
Protokoll 

über die Sitzung des Ortsbeirates Neu Zippendorf  

am 13.09.2017 

 

Beginn:     18.00 Uhr 

Ende:         20.10 Uhr 

Ort:            Feuerwehrmuseum, Hamburger Allee   68, Schwerin 

  

Anwesenheit: 

Ordentliche Mitglieder des OBR Neu Zippendorf: 

 

Reinhard Bonin                        DIE LINKE. 

Monika Bohms                         SPD 

Günter Kirstein                         CDU 

Arndt Müller                             Bündnis 90/ die Grünen 

Marco Rauch                            DIE LINKE.  

Georg- Christian Riedel          CDU 

Angelika Stoof                          UB 

  

Weitere Teilnehmer:              Mitglieder des OBR Mueßer Holz 

Entschuldigt:      Frau Horn      Polizeibeamtin 

Gäste:     ca. 30 Personen 

  

Leitung: Reinhard Bonin 

Schriftführerin: Monika Bohms 

  

Tagesordnung: 

 

1. Begrüßung 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3. Bestätigung der Tagesordnung 

4. Zusammenarbeit der Ortsbeiräte bei Fragen und problemorientierter Lösungen, 

    Ortsteil übergreifend 

5. Information der Stadtverwaltung zu “ wilden “ Baumfällungen im Freizeitpark 

    Neu Zippendorf 

6. Sonstiges 

  

Zu 1. Herr Bonin begrüßt die OBR-Mitglieder NZ und MH sowie die zahlreich erschienenen 

Gäste 

 

Zu 2. Der OBR-Neu Zippendorf ist beschlussfähig 

 

Zu 3. Die Tagesordnung wird ergänzt, Bericht des Feuerwehrmuseums und des 

Stadtteilmanagements. 

Beide OBR stimmen der Ergänzung zu. 

 

 

 



Zu 4. Heutige Sitzung als gemeinsame Veranstaltung, übergreifende Probleme können so 

gleich besprochen werden. Bewohner beider Stadtteile können daran teilnehmen. 

Dem Wunsch eines Besuchers, Vorstellung der neuen Mitglieder der OBR NZ und MH wird 

nachgekommen. 

  

zu 5. Herr Rosenfeld, Leiter des Feuerwehrmuseums berichtet: 

• Besucherzahlen sind gestiegen 

• Feuerwehrgarten wird gut angenommen, wird von Mitgliedern gepflegt und 

gesäubert.  

• kein Vandalismus, keine Einbrüche  

• Projekt für 2018, Ausstellung über Atemschutzgeräte, aus Berlin geholt, 

Aufwertung der Ausstellung 

• zurzeit läuft alles optimal 

• BUGA- Mittel wurden nicht in Anspruch genommen. 

  

Zu 6. Frau Luhdo, Stadtteilmanagerin Stadtteilbüro MH berichtet über Aktivitäten in NZ und 

MH: 

• Berliner Platz, Markthändler planen eine Verlegung des Wochenmarktes zum 

Penny- Markt. 

• in den Sommerferien mehrere Veranstaltungen für Kinder, Spielaktionen 

• geplantes Ukrainisches Kleinkunst- Festival wurde wegen schlechter Witterung 

in die Turnhalle der A.- L.-Schule verlegt. 

• Wildschweine sorgen für Unruhe in NZ und MH 

• Gehweg Keplerstr. wird saniert 

• Abriss alte Kaufhalle im MH 2018 

• Treffen Mieterbund und Intown Vermieter geplant 

• Aktionstag im IB 

• Abriss der Hochhäuser Rostocker Str. 5-7 für 2018 vorgesehen 

                      Verkauf der Flächen ehemals Gaststätte, dann Neubau von Wohnungen.  

 

Herr Bonin bedauert den Zustand des Marktgeschehens, 3 regelmäßige Händler reichen 

nicht aus. Berliner Platz muss mehr belebt werden. Hochhäuser sind für den Stadtteil ein 

Schandfleck. 

 

Herr Rosenfeld, Anfrage der Markthändler an Feuerwehrmuseum ob Stände entlang des 

Weges zum Fernsehturm möglich wären. Er hat diese an die Stadtverwaltung verwiesen. 

      

Zu 7. Herr Bonin informiert zum Stand 'wilde' Baumfällungen:  

Im Freizeitpark NZ wurden 2 Rotbuchen abgehackt und verbrannt. Die SDS beziffert den 

Gesamtschaden auf 3.000.-€. Die SDS hat Strafanzeige gegen unbekannt bei der Polizei 

gestellt. Die Bäume werden neu angepflanzt. Dies ist kein legaler Freizeitsport, sondern eine 

Straftat. Beweisfotos wurden mitgebracht. 

 

Herr Böhm, Polizeibeamter will sich darum kümmern 

 

Herr Riedel, dieser Baumfrevel ist furchtbar. Anwohner und OBR sollten zur Täterergreifung 

mitwirken. Will 100,00 EURO zur Aufklärung spenden. 

 



Bewohner NZ, hat beobachtet, wie 3 ausländische Bürger abends ein Zelt aufgebaut haben, 

Äste abgesägt und diese auf dem Feuerplatz abgebrannt haben. 

Die Polizei hat er nicht angerufen, weil die ja doch nicht kommen. 

 

Herr Böhm, in diesem Fall wäre die Polizei gekommen. 

Auf die Anfrage zum Anstieg der Kriminalität in NZ und MH stellte er klar. 

In beiden Stadtteilen gibt es keinen Anstieg. 20 Polizisten sind im Streifendienst tätig. 

 

M. Krüger, bei der Kriminalität sind Ausländer und Deutsche beteiligt, es sollte nicht 

vorschnell darüber verurteilt werden, wer sich rechtswidrig verhalten hat. 

                      

zu 8. Sonstiges: 

• Schulbeförderungsplan wird als ungerecht gewertet, Vorlage wird am Montag, d. 

18.09.2017 in der Stadtvertretung diskutiert. 

 

• Hamburger Allee muss der Fuß/ Radweg richtig beschildert werden 

 

• Warum wurde in NZ ein neuer OBR- Vorsitzender gewählt? 

o Personelle Veränderungen im OBR erforderten eine Neuwahl. Dazu erfolgte 

eine konstituierende Sitzung im Stadthaus, danach in geheimer Abstimmung 

die Wahl des Vorsitzenden, des Stellvertreters und der Schriftführerin. 

 

• Vorschlag zur Wahl der OBR 

o Mitglieder sollten im Stadtteil wohnen 

o OBR sollte von den Bewohnern des Stadtteils gewählt werden, Gesetz sollte 

geändert werden. 

 

• Eine Bewohnerin, die Fragen zur Bienenzucht hat, wird von Herrn Müller, die Grünen 

zur nächsten Beratung eingeladen. 

 

• Herr Riedel und Herr Kirstein sind mit den “ Trinkern” am Parkplatz Nettomarkt 

ins Gespräch gekommen und haben bewirkt, dass der Platz von diesen sauber gehalten 

wird. Sie wehren sich über Äußerungen, diese Menschen als Schweine zu bezeichnen. 

  

• OBR NZ wird in der nächsten Sitzung einen Vertreter in den Lenkungskreis 

delegieren. 

  

Herr Bonin und Frau Klemkow danken allen Anwesenden für die Teilnahme und Hinweise 

zur weiteren Arbeit in den Stadtteilen. 

  

Nächste Sitzung des OB NZ: 11.10.2017 

  

 

 

                        Reinhard Bonin                                        Monika Bohms 

                        Vorsitzender                                            Schriftführerin 


